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Christa Schwab

Von: Christa Schwab <christa.schwab@kbk.ch>
Gesendet: Dienstag, 12. März 2019 12:57
An: Christa Schwab
Betreff: kbk-Informationen 2019/2

Liebe Mitglieder und Interessierte 
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und wünsche Ihnen eine 
anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen Themen. 
 
Melden Sie uns Barrieren und Hindernisse 
Sind Sie in Ihrem Alltag auf Hindernisse für Menschen mit Behinderungen gestossen? Haben Sie sich 
geärgert, weil öffentlich zugängliche Bauten, Anlagen und Einrichtungen des öffentlichen Verkehrs für Sie 
nicht benutzbar sind? Sind Sie einem Thema begegnet, das für Menschen mit einer Behinderung von 
Bedeutung ist und bei dem Sie gedacht haben, da müsste sich jemand darum kümmern? Melden Sie uns 
Anliegen, Barrieren und Hindernisse für Menschen mit Behinderung, die Ihnen im Kanton Bern begegnen. 
Ärgerbox 
 
Organisationen und Personen für Abstimmungskomitee «Wirksame Sozialhilfe» gesucht 
Die kbk unterstützt den Volksvorschlag für eine wirksame Sozialhilfe (Informationen). Für die Abstimmung 
über den Volksvorschlag und das Sozialhilfegesetz vom 19. Mai 2019 sucht das Komitee «Wirksame 
Sozialhilfe» möglichst viele Organisationen und Personen, die mitwirken wollen. Beitrittstalon 
Organisationen, Beitrittstalon Personen, Adhésion comité "Aide sociale efficace" 
 
7. IVG-Revision 

 Rückschritte statt Weiterentwicklung. Durch die Annahme eines neuen stufenlosen 
Rentensystems und der Kürzung der Kinderrenten beschliesst der Nationalrat einen sehr 
problematischen Leistungsabbau. Medienmitteilung Inclusion Handicap, Medienmitteilung Agile, 
Beitrag SRF, Beitrag Blick, Öffentlicher Appel an den Ständerat 

 Eine berufliche Zukunft – leider nicht für alle. Der Nationalrat hat vergangene Woche mit 92 zu 
91 Stimmen dem Bundesrat das Recht gegeben, die Berufsbildung für Jugendliche mit 
Behinderungen zu kürzen. Zuvor hatten rund zehn Jugendliche vor dem Bundeshaus darauf 
aufmerksam gemacht, wie wichtig eine berufliche Grundbildung für sie ist. Die Jugendlichen 
absolvieren momentan eine zweijährige Praktische Ausbildung (PrA). Meldung Insieme 

 Nur jede vierte Person mit einer psychischen Erkrankung schafft Ausstieg aus IV. Besonders 
unter 25-Jährige haben Schwierigkeiten in den Arbeitsmarkt zurückzukehren. Dies liege auch 
daran, dass die IV zu rasch aufgebe, sagt Psychologe Niklas Baer. Die Invalidenversicherung (IV) 
will die Eingliederung junger Erwachsener und psychisch Kranker in den Arbeitsmarkt verbessern. 
Beitrag Tages Anzeiger 

 7. IVG-Revision: zum Geschäft 
 
Aktionsplan UN-BRK von Insos, Curaviva und VAHS 
Über 80 Fachpersonen und Menschen mit Behinderungen sind involviert. 35 Ziele formuliert sowie 145 
Massnahmen und Empfehlungen definiert. Mit dem ersten nationalen Aktionsplan UN-BRK wollen Insos 
Schweiz, Curaviva Schweiz und VAHS Schweiz einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der UN-BRK bei 
Verbänden und in sozialen Institutionen leisten. Medienmitteilung Insos, Curaviva, VAHS, Beitrag Nau 
 
Broschüre für hindernisfreie Arztpraxen 
Die Broschüre «Ist Ihre Praxis hindernisfrei?» von Agile gibt Antworten, was es braucht, damit eine 
Arztpraxis den Bedürfnissen und Anforderungen von Menschen mit Behinderungen gerecht wird. Votre 
cabinet est-il accessible? Conseils et suggestions pour la prise en charge des patientes et patients en 
situation de handicap 
 
Netzwerk Angehörigenarbeit Psychiatrie (NAP): Auswertung Angehörigenberatung 2018 
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Die Anzahl der Beratungen sowie der Beratungsfälle hat um über 20 % zugenommen, die Anzahl 
Beratungsstunden liegen um knapp 20% über dem Vorjahreswert. Auswertung NAP 
 
Gefahren lauern an jeder Strassenecke 
Wegen einer Erbkrankheit ist Christophe Lustenbergers Sicht seit 35 Jahren eingeschränkt. Engagiert 
kämpft er für die Rechte der Sehbehinderten. Er ist empört über den Mangel an Respekt. Beitrag Bieler 
Tagblatt, Article Journal du Jura 
 
Procap führt Geschäftsstelle von Mobility International Schweiz (MIS) 
Seit dem 1. Januar 2019 unterstützt Procap Schweiz neu MIS in der Geschäftsführung. Dadurch können 
unter anderem Synergien zwischen MIS als Tourismusfachstelle und Procap Reisen als Spezialistin für 
barrierefreies Reisen noch besser genutzt und weiterentwickelt werden. Medienmitteilung Procap 
 
Behinderte Frauen: Behinderung als ein Merkmal von vielen 
Erstmals betraten Frauen mit Behinderungen die deutsche Bühne der öffentlichen Aufmerksamkeit im 
Dezember 1981. Das Jahr 1981 galt als „Jahr der Behinderten“. Diese von der UNO verordnete Beachtung 
nutzte die „Krüppelbewegung” für viele Demonstrationen und politische Aktionen, um die Diskriminierung 
von Menschen mit Behinderungen sichtbar zu machen. Beitrag Leidmedien 
 
Das Thema Behinderungen muss in jede pädagogische Ausbildung 
Vor zehn Jahren unterschrieb Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention. Professorin Swantje 
Köbsell erklärt im Interview, wie sich die Behindertenrechte in Deutschland entwickelt haben, was die 
Unterschiede zwischen DDR und BRD waren und wie es heute um die Inklusion steht. Beitrag MDR 
 
Dokumentarfilm «Life, Animated» 
«Life, animated» ist nicht nur ein Film über Autismus und über mögliche Methoden der Kontaktaufnahme 
mit der Aussenwelt, sondern es ist ein Film über das Anderssein und über das Beschreiten eigener Wege, 
um die Welt zu begreifen. Der Film ist aktuell kostenlos einsehbar: "Life, animated" auf Youtube 
 
Personen mit Krankheitserfahrung gesucht 
Die Berner Fachhochschule Gesundheit sucht krankheitserfahrene Personen für die Teilnahme an zwei 
Unterrichtseinheiten im Modul «Clinical Assessment» im Bachelorstudiengang Pflege (13. und 29. Mai 
2019). Ausschreibung BFH Gesundheit 
 
Online-Umfrage: Sexualität selbstbestimmt leben mit Beeinträchtigung 
Alle Menschen haben das Recht auf sexuelle Bildung und Information, auf Schutz vor sexueller Gewalt und 
auf ein selbstbestimmtes Sexualleben. Damit diese Rechte Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
Beeinträchtigungen selbstverständlich zugestanden werden, realisiert die Stiftung Berner Gesundheit das 
Projekt «S&B Sexualität selbstbestimmt leben mit Beeinträchtigung. Projektbeschrieb Bis am 22. März läuft 
eine Umfrage für Eltern, Angehörige und Fachpersonen: Online-Umfrage Eltern, Online-Umfrage 
Fachpersonen 
 
Veranstaltungskalender auf Participa 
Entdecken Sie spannende Veranstaltungen oder veröffentlichen Sie selbst Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz. Veranstaltungskalender 
 
Herzliche Grüsse 
Christa Schwab 
 
Verantwortliche Bernisches Aktionsbündnis Psychische Gesundheit 
_________________________________________________________________ 
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